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Zuwendungen, die die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
nach § 1 Abs. 2 SächsGemO einwerben und annehmen oder 
an Dritte vermitteln darf, die sich an der Erfüllung von Aufga-
bennach § 1 Abs. 2 SächsGemO beteiligen.
Die zu beschließende Spendensumme beträgt 3420,00 € 
an Geldspenden und 650,00 € an Sachspenden (Stand 
16.09.2020). Insgesamt wurden im Jahr 2020 Spenden in Höhe 
von 11.229,98 € vom Gemeinderat beschlossen.

Rettet unser Bahnhofsgebäude
Das Neuhausener Bahnhofsgebäude, insbesondere die Dach-
eindeckung, befindet sich in einem stark reparaturbedürftigen 
Zustand.
Seit einigen Wochen liegen Unterschriftslisten, u.a. im Blumen-
geschäft Mühl, der Fleischerei Bach und Haushaltwaren Silvo 
Mehner aus, die dazu dienen sollen, den Eigentümer und die 
Denkmalschutzbehörde zum Handeln zu bewegen.
Alle Einwohner und Gäste sind aufgerufen, ihr Votum für eine 
schnellstmögliche Sicherung und Instandsetzung des denk-
malgeschützten Gebäudes abzugeben.

Hans-Jürgen Bernauer

Von hier bis nach Sydney,
so weit ist die Strecke, die die Figuren auf der Cämmerswalder 
Ortspyramide in den letzten 7 Jahren zurückgelegt haben. Klar, 
die Figuren haben ihre Runden immer nur vor der Schule im Neu-
hausener Ortsteil gedreht und in dieser Zeit unzählige Einheimi-
sche und Touristen zum Verweilen und Fotografieren animiert. 

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Notrufe
Polizei 110 BPOL-Bürgerhinweis 0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112 Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810 Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax: 03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung ist für 
Mittwoch, den 11.11.2020 
um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Neuhausen vorge-
sehen.
Die Ladung erfolgt durch Aushang an den Verkündungstafeln in 
Neuhausen und Cämmerswalde. Mit der Ladung wird auch die 
Tagesordnung bekanntgegeben.
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

P. Haustein
Bürgermeister

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale: 037361 – 1597-0  Sprechzeiten: 
Fax:  037361 – 159750   Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Internet:  www.neuhausen.de  Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation
Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 Fr 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bibliothek 
Telefon:  037361 – 15860
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 Do   9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Bibliothek Cämmerswalde

Di    14.30 Uhr – 17.30 Uhr
im Haus des Gastes 

Am 07.10.2020 fand eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in der folgende 
Beschlüsse gefasst wurden:
Beschluss Nr. 01.10.2020
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. beschließt, im Rahmen ei-
ner Sammelbeschaffung und gemeinsamen Ausschreibung mit 
den Gemeinden Dorfchemnitz und Rechenberg-Bienenmühle 
die Firma Magirus GmbH, Graf-Arco-Straße 30, 89079 Ulm mit 
der Lieferung von einem Löschgruppenfahrzeug LF 10 für die 
Gemeinde Neuhausen/Erzgeb.in Höhe von 331.236,50 € (Ge-
samtausschreibungssumme 993.709,50 €) zu beauftragen. 

Beschluss Nr. 02.10.2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Annahme von Sach- und Geldspenden, Schenkungen und 
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Vererbt, verschenkt, verkauft, 
versteuert?
Die Regelung einer späteren Unternehmensübergabe ist sehr 
komplex. Neben der Frage, wer einmal später die Geschicke des 
Unternehmens leiten soll, ist vor allem auch zu klären, an wen 
und zu welcher Zeit die Unternehmensanteile übertragen wer-
den sollen. Auch für einen eventuellen Ausfall des Unternehmers 
oder gar den plötzlichen Todesfall müssen Vorkehrungen getrof-
fen werden. Eine gesetzliche Erbfolge ist in der Regel wegen der 
sehr unterschiedlichen Lebenspläne und Familienverhältnisse 
der Erben nicht geeignet, eine optimale Vermögensübertragung 
zu gewährleisten. Dies kann sogar existenzgefährdend sein, weil 
nicht selten die anfallenden Erbschaftssteuern die Liquidität des 
Unternehmenserheblich belasten.Durch die Nutzung von Be-
wertungswahlrechten oder anderen Vermögensübergabevarian-
ten kann die Steuerbelastung minimiert werden. Bei frühzeitiger 
Weichenstellung ist dies bereits vor dem Übergabestichtag be-
einflussbar.
Zu diesem Thema lädt die IHK Chemnitz Regionalkammer Mit-
telsachsen am 3. November 2020ins Tagungszentrum des DBI 
Freiberg alle interessierten Unternehmer zu einer kostenlosen 
Info-Veranstaltung ein.
Interessierte Unternehmen melden sich bei Susanne Schwanitz 
(Tel. 03731/79865 5402) oder online unter der Dokumentennum-
mer 123133880 unter www.chemnitz.ihk24.de an.

Susanne Schwanitz

Unterstützungsmöglichkeiten für 
Gründer und Jungunternehmer: 
Existenzgründertreff und Workshopreihe
Wie wird man Unternehmer? Wofür benötigen Gründer ein Un-
ternehmenskonzept? Gibt es Fördermöglichkeiten auf dem Weg 
in die Selbständigkeit? Die IHK Chemnitzunterstützt Existenz-

gründer bei der Beantwortung dieser Fragen. Demnächst finden 
folgende Veranstaltungen statt:
•	 Existenzgründertreff	am	12.10.	2020	und	am	14.12.2020	 in	
Freiberg sowie am 12.11.2020 in Döbeln
Zu diesen Terminen erhalten angehende Selbstständigegrundle-
gende Informationen zum Businessplan, zum Gewerberecht und 
zu Fördermöglichkeiten. Der Existenzgründertreff findet immer in 
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Treffpunkt in Döbeln ist 
das Landratsamt und in Freiberg die IHK im Deutschen Brenn-
stoffinstitut. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
•	 Workshopreihe	mit	Modulen	am	25.,	26.,	27.	und	28.01.2021in	
Freiberg
Vertiefende Kenntnisse werden in den vier Modulen der Work-
shopreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef werden wollen“ vermittelt. 
Die Module finden in der Zeit von 16.00 – 19.00 Uhr in der IHK in 
Freiberg statt. Das erste Modul gibt hilfreiche Tipps zur Aufstel-
lung eines Businessplans, zur Kostenrechnung, Preiskalkulation 
sowie zur Umsatz- und Ertragsplanung. Am26.01.2021 wird im 
zweiten Modul diskutiert, wie sich Jungunternehmer richtig absi-
chern sollten und was bei Vertragsabschlüssen zu beachten ist. 
Buchführungspflichten undbetriebswirtschaftliche Auswertun-
gen stehen im Mittelpunkt des dritten Moduls am27.01.2021 und 
im vierten Modul am 28.01.2021 geht es um Online-Kommunika-
tion, digitale Vertriebskanäle und um die Herausforderungen bei 
einer Unternehmenswebseite.Pro Modul wird ein Unkostenbei-
trag von 30,00 € erhoben. 
Haben Sie Interesse an den Veranstaltungen? Benötigen Sie 
weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an Jenny Göhler (E-Mail:jenny.goehler@chemnitz.
ihk.de, Tel. 03731/79865-5500).

IHK unterstützt KMU bei der 
Mitarbeitergewinnung
Das Projekt Arbeitgeberattraktivität* der IHK Chemnitz Regional-
kammer Mittelsachsen unterstützt
klein- und mittelständische Unternehmen beim Finden, Gewin-
nen und Binden von Personal. 

Würde man die gedrehten Run-
den jedoch in eine Strecke um-
wandeln, käme man bis Austra-
lien. Dass solch eine Wanderung 
Spuren hinterlässt und der 
sprichwörtliche Lack so nach 
und nach ab ist, erscheint jedem 
von uns einleuchtend. Damit 
die knuffigen Kerle auch in den 
nächsten 7 Jahren farbenfroh 
durch die Welt stapfen können 
und weiterhin staunende Besu-
cher von nah und fern an dem 
mittlerweile ortsbildprägenden 
Kleinod verweilen, müssen die 
Figuren im 1. Halbjahr 2021 zur 

Reparatur. Darum möchten wir uns heute wieder einmal an Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wenden. 
Bitte unterstützen Sie die Renovierung der Holzgesellen und leis-
ten dafür eine Spende auf folgendes Konto:

IBAN:    DE34 8705 2000 3535 0008 49
Bei der:   Sparkasse Mittelsachsen
Verwendungszweck: Spende Renovierung Pyramide  
     Cämmerswalde

Redaktioneller Teil

Alle eingehenden Spenden werden ausschließlich für die Reno-
vierung der Ortspyramide in Cämmerswalde verwendet. 
Wir bedanken uns schon heute ganz herzlich bei allen Unter-
stützern.

Jens Herrmann & Jens Kaltofen 

Kommunales Ehrenamts-Budget 2020
Auch im Jahr 2020 wurde den Kommunen durch die Sächsische 
Staatsregierung ein Ehrenamtsbudget zur Verfügung gestellt. Die 
Mittel dafür waren durch die Kommunen zu beantragen.
Der Gemeinderat hat ehrenamtlich tätige Personen oder Per-
sonengruppen für diese Auszeichnung ausgewählt, so dass die 
entsprechenden Wertgutscheine in den Monaten Juli bis Dezem-
ber an die Empfänger übergeben werden können. Außerdem 
wurden bereits im Laufe des Jahres Zuwendungen im Rahmen 
von ehrenamtlichen Arbeitseinsätzen zur Verfügung gestellt.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landta-
ges beschlossenen Haushalts.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich für 
das ehrenamtliche Engagement bedanken, wodurch viel Posi-
tives für die Einwohner und Gäste unserer Gemeinde erreicht 
werden konnte.
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Die Projektmitarbeiterin ist Ihre Ansprechpartnerin, wenn 
Sie…
•	 in	Sachen	Recruiting	und	Personalmarketing	noch	am	Anfang	

stehen und Orientierung brauchen
•	 einen	 Blick	 von	 außen/	 eine	 Einschätzung Ihrer bisherigen 

Recruiting Bemühungen und Ihres Arbeitgebermarketings 
wünschen

•	 allgemein	Fragen zu einem Personalthema haben und Unter-
stützung wünschen

•	 nach	Möglichkeiten	suchen,	sich	mit	anderen	Personalern	und	
Personalerinnen auszutauschen

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und besuchen Sie 
auch gern in Ihrem Unternehmen.

Kontakt:  Maria Göbel
 IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
 Tel.: 03731 79865-5300
 E-Mail: maria.goebel@chemnitz.ihk.de

Heute schon an morgen gedacht?
IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer 
und Gründer
Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder 
sie tragen sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Firma? 
Ganz gleich, ob Jungunternehmer oder erfahrener Senior: Viel-
schichtige Probleme und Fragestellungen müssen bei der Pla-
nung und Umsetzung der Unternehmensnachfolge beachtet und 
gelöst werden. Die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsach-
sen unterstützt Sie dabei. Gemeinsam mit kompetenten Partnern 
führen wir regelmäßig Sprechtage durch. Holen Sie sich Rat von 
einem unabhängigen Dritten ein und lassen Sie sich Tipps zur 
Nachfolgeregelung in kostenfreien Einzelberatungen geben.

Haben Sie Interesse an den Sprechtagen oder wünschen Sie 
weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an Susanne Schwanitz (E-Mail: susanne.schwa-
nitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731/79865-5402).
Der nächste Sprechtag Unternehmensnachfolge in der IHK in 
Freibergfindet am 19.11.2020 von 8 – 16:30 Uhr statt. Anmel-
dung erforderlich (Dok.Nr.: 12397129).

Das Versicherungsamt unterstützt 
in Rentenangelegenheiten
Das Versicherungsamt im Landratsamt Mittelsachsen ist An-
sprechpartner für Angelegenheiten der Sozialversicherung. 
» Sie wohnen im Landkreis Mittelsachsen oder haben hier Ihren 

Beschäftigungs- beziehungsweise Tätigkeitsort?
» Sie haben Anliegen oder Fragen zu Sozialversicherungsange-

legenheiten (insbesondere zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung)?

Dann können Sie sich gern an das Versicherungsamt des Land-
ratsamtes Mittelsachsen wenden.
Das Versicherungsamt ist unabhängig von den einzelnen Zwei-
gen der Sozialversicherung tätig.

Unsere Leistungen im Überblick
» Aufnahme von Anträgen auf Rente, Kontenklärung, Rehabili-

tationsmaßnahmen und Weiterleitung an den Rentenversiche-
rungsträger

» Beglaubigung von Dokumenten in Verbindung mit der Antrag-
stellung

» Aufnahme von Widersprüchen gegen Bescheide der Sozial-
versicherungsträger

» Bereithalten von aktuellen Broschüren zu Sozialversicherungs-
themen

Standort und Erreichbarkeit
Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Soziales, Versicherungs-
amt
Besucheradresse: Am Landratsamt 3, Haus A, 09648 Mittweida
E-Mail: versicherungsamt@landkreis-mittelsachsen.de

Ansprechpartner
Buchstaben A bis L Buchstaben M bis Z
Frau Ulbricht  Frau Hänel
Telefon: 03731 799-6300 Telefon: 03731 799-6321

Es wird um telefonische Terminvereinbarung gebeten. Vorspra-
chen ohne vorherige Terminvereinbarung sind leider nicht mög-
lich. 

Bodenschutz- und 
Kompensationskalkung
Der Staatsbetrieb Sachsenforst – Forstbezirk Marienberg infor-
miert:
Durch den Staatsbetrieb Sachsenforst erfolgt in der Zeit von Juli 
bis Oktober 2021 die Bodenschutz- und Kompensationskalkung 
auf den Territorien der Städte und Gemeinden Rechenberg-Bie-
nenmühle, Neuhausen, Dorfchemnitz, Frauenstein und Sayda 
(siehe Übersichtskarte).
Die Kalkung wird auf Grund der starken Bodenversauerung 
durchgeführt. Sie führt zu einer Verbesserung des Bodenzustan-
des und damit zu einer Stabilisierung der Waldbestände.
Die Kalkungsmaßnahme wird aus Mitteln der Europäischen 
Union und des Freistaates Sachsen zu 100% der anfallenden 

für Familien 
mit mindestens

einem Kind unter
drei Jahren

Familienpaten schenken „Mehr als Zeit“: 

Sie helfen ehrenamtlich, schenken Kindern Freude 

und entlasten Familien. Sie werden gebraucht!

Familien stärken

Fam              enpate werden

Kontakt: 
Landratsamt Mittelsachsen 
Telefon 03731 799-6217 oder -3259 
E-Mail netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de

www.landkreis-mittelsachsen.de
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Einige Gemeinden verteilen den Kalender selbst. In den Ge-
meinden Lichtenberg und Hartmannsdorf liegen die Kalender 
an den bekannten Orten aus.

Reklamationen ab Mitte Dezember möglich 
Wer bis Mitte Dezember keinen Abfallkalender erhalten hat, 
wendet sich bitte an die Abfallberatung der EKM unter abfall-
beratung@ekm-mittelsachsen.de oder unter 03731 2625-41. 
Pro Briefkasten wird nur ein Kalender verteilt, auch wenn 
sich mehrere Familien diesen teilen. Bei akutem Mehrbedarf 
können ab Ende Dezember zusätzliche Exemplare in den 
Stadt- oder Gemeindeverwaltungen abgeholt werden. 
Weiter können Sie die aktuellen Entsorgungstermine jederzeit 
online unter www.ekm-mittelsachsen.de einsehen und die Da-
ten als PDF oder direkt in ihren Outlook-Kalender downloaden.
Im aktuellen Kalender sind auf über 64 Seiten nicht nur die 
Abholtermine für die Sammelbehälter enthalten, sondern auch 
das neuste zum Thema Abfall und Abfallvermeidung und wich-
tige Hinweise zur Abfalltrennung. 
Aus der hinteren Umschlagseite können zwei Doppelkarten für 
jeweils eine Sperrmüllsammlung herausgetrennt werden. Auch 
die beliebten Symbol-Aufkleber für die Sammeltouren, die in 
den Küchenkalender eingeklebt werden können, sind dabei. 

Mindestentleerungen nicht 
vergessen
Die Entleerungsgebühr wird für jede Entleerung des Restab-
falls bzw. der grauen Tonne berechnet. Pflicht sind mindes-
tens 4 Entleerungen pro Jahr. Die vierte Entleerung für Ende 
Dezember einzuplanen, empfiehlt sich nicht. Eis und Schnee 
können schnell zu unnötigen Kosten und einem übervollen Ab-
fallbehälter führen.
Personen die allein auf einem Grundstück gemeldet sind und 
nur einen 80 l Behälter nutzen, können die Anzahl der Min-
destentleerungen auf 3 pro Jahr reduzieren lassen. Dafür muss 
bis zum 31. Dezember des Vorjahres ein schriftlicher formloser 
Antrag an:
EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg 
oder an info@ekm-mittelsachsen.de gesendet werden.

Restabfallsäcke in vielen 
Gemeinden erhältlich
Sollte kurzfristig mehr Restabfall z. Bsp. durch Windeln, Um-
zug oder Renovierung anfallen, können zusätzliche Restabfall-
säcke an folgenden Standorten erworben werden.

-  Auf allen zehn Wertstoffhöfen im Landkreis, eine Übersicht der 
Wertstoffhöfe finden Sie unter www.ekm-mittelsachsen.de.

-  Bei Becker Umweltdienste/ EGD, Teichstraße 17a, 
 04720 Döbeln.

-  Bei der Fehr Umwelt Ost GmbH & Co. KG an der Betriebs-
stätte in Mittweida (Leipziger Str. 48) und im Betriebshof in 
Burgstädt (Albert-Viertel-Str. 16).

-  in der Gemeindeverwaltung Neuhausen
Die Säcke kosten 4,50 €/Stück und werden befüllt zum Ent-
sorgungstermin neben die heimischen Restabfallbehälter be-
reitgestellt. Nicht zugelassene Säcke oder Behältnisse können 
nicht mitgenommen werden.

Achtung:
Aus organisatorischen Gründen werden in den Gemeinde- und 
Stadtverwaltungen von Brand-Erbisdorf, Claußnitz, Flöha OT 
Falkenau und Rechenberg-Bienenmühle keine Restabfallsäcke 
mehr verkauft.

Kosten finanziert. Den privaten und kommunalen Waldbesitzern 
entstehen dadurch keine Kosten.
Sollten Sie mit der Kalkung Ihres Waldes nicht einverstanden 
sein, legen Sie bitte bis zum 20.12.2020 beim Staatsbetrieb 
Sachsenforst – Forstbezirk Marienberg, Anschrift: Markt 3, 
09496 Marienberg, Telefon 03735/6611130 schriftlich oder zur 
Niederschrift Einspruch ein.
Erfolgt keine Ablehnung durch den Waldbesitzer, gilt das als Zu-
stimmung der Kalkungsmaßnahme.

Umwelttelefon
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Geruchs-
belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch Umweltbe-
lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

 Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
  Tel.: 0351/5646522 | Fax.: 0351/5646529
  uwe.boehme@smul.sachsen.de

 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
  Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199
  cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 
über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung  
November 2020
Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach
05.11.2020 Restmüll
20.11.2020 Restmüll
10.11.2020 Papier
10.11.2020 Gelbe Tonne
24.11.2020 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
05.11.2020 Restmüll
05.11.2020 Papier
05.11.2020 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde
04.11.2020 Restmüll
19.11.2020 Restmüll
12.11.2020 Papier
10.11.2020 Gelbe Tonne
24.11.2020 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach
04.11.2020 Restmüll
19.11.2020 Restmüll
10.11.2020 Papier
10.11.2020 Gelbe Tonne
24.11.2020 Gelbe Tonne

Entsorgungstermine – 
Abfallkalender 2021 wird verteilt

Zu schauen, wann der Nachbar die Mülltonne 
rausstellt, ist eine Möglichkeit. Unabhängi-
ger ist, wer die Termine im Abfallkalender 
nachliest. 
Ab Mitte November werden die über 
180.000 Abfallkalender in alle Briefkästen 

in Mittelsachsen verteilt. Auch Kästen mit einem Werbeverbot-
Aufkleber und Gewerbetreibende werden beliefert, da es sich 
hierbei um eine amtliche Mitteilung handelt. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Neuhausen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

31.10./01.11.20 Praxis N. Pudwell, Wolkenstein 037369 9349
07.11.20 Praxis N. Pudwell, Wolkenstein 037369 9349
08.11.20 Praxis Dr. med. dent. K. Müller-Uhlig, 
 Marienberg 03735 23476
14.11.20 Praxis Dr. med. dent. A. Kertzscher, 
 Zschopau 03725 22032
15.11.20 Praxis Dr. med. dent. C.+ F. Budai, 
 Seiffen 037362 7272
18.11.20 Praxis M. Wittig, Marienberg 03735 608374
21./22.11.20 Praxis M. Wittig, Marienberg 03735 608374
28.11.20 Praxis Dipl.-Stom. F. Schreiter, Olbernhau 037360 6232
29.11.20 Praxis Dr. med. B. Rösch, Großolbersdorf 037369 84848

Apothekenbereitschaft
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

26.10.- 01.11.20 Rats-Apotheke, Seiffen 037362 8210
    09.00- 21.00 Uhr Apotheke Alte Post, Marienberg 03735 6699330
02.11.- 08.11.20 Löwen-Apotheke, Marienberg 03735 22270
09.11.- 15.11.20 Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau 037360 1810
16.11.- 22.11.20 Schloß- Apotheke, Neuhausen 037361 50070
    09.00- 21.00 Uhr Marien- Apotheke, Pockau 037367 9815
23.11.- 29.11.20 Bornwald- Apotheke, Großolbersdorf 037369 8241
    09.00- 21.00 Uhr Rats- Apotheke, Seiffen 037362 8210
30.11.-06.12.20 Stadt- Apotheke, Sayda 037365 1288
    09.00- 21.00 Uhr Linden- Apotheke, Lengefeld 037367 862240

Cämmerswalde

Bereitschaftsdienst Ärzte
Siehe bitte unter Ärzte Neuhausen

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha
Samstag  9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag 10:00 – 11:00 Uhr

31.10./01.11.20 Praxis Dipl.- Stom. H. Dietzmann, 
 Reinsberg 037324 7242
07./08.11.20 Praxis Dr. med. B. Lemke, Großschirma 037328 245
14./15.11.20 Praxis U. Irrgang, Freiberg 03731 212525
18.11.20 Praxis Dr. med. dent. I. Werner, Freiberg 03731 33773
21.11.20 Praxis Dr. med. dent. I. Werner, Freiberg 03731 33773
22.11.20 BAG Dr. med. dent. R.+K. Mette, Freiberg 03731 23273
28.11.20 Praxis Dr. med. dent. S. Becker, Eppendorf 037293 259
29.11.2 Praxis Dr. med. dent. 
 Dr. rer. medic J. Schreiber, Freiberg 03731 775551   

Diakoniestation Seiffen
Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen
Tel./Fax: 037362/8481

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird weiterhin

Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 Uhr,

Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr und

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 24 Stunden

über die Rufnummer  1 1 6 1 1 7 vermittelt.

Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Neuhausen/Erzgeb.
Gabriele Kreher 01.11.1948 72 Jahre 
Günter Schlegel 02.11.1949 71 Jahre 
Monika Hinkel 11.11.1943 77 Jahre 
Rüdiger Geßner 15.11.1943 77 Jahre 
Bernd Heinrich 20.11.1938 82 Jahre 
Gerda Ludwig 28.11.1941 79 Jahre 
 
OT Cämmerswalde
Siegfried Jäcke 13.11.1939 81 Jahre 

OT Dittersbach
Karl-Heinz Neuber 23.11.1948 72 Jahre 

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen.

Geburtstag des Monats
Die Geburtstagskinder der Monate November und Dezem-
ber 2020 laden wir am Montag, dem 11. Januar 2021, um 
14.30 Uhr in die Gaststätte „Edle Krone‘‘ im OT Frauenbach 
ganz herzlich ein.
Dies ist eine Einladung für alle Geburtstagskinder ab 70 Jahre.
Begleitpersonen für unsere Jubilare sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Auf Wunsch und
Voranmeldung im Rathaus können wir Sie auch mit einem 
Kraftfahrzeug abholen.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Jubi-
lare.

Peter Haustein – Bürgermeister
Volkssolidarität Kreisverband Freiberg e.V.

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die Ge-
meinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus ausgehän-
digt oder auf telefonische Anfrage zugeschickt.
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig 
und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bei 
Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 159777.
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Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda 
und Umgebung
Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer erreichbar:
037327/83498	•	Fax	037327/83499

Kirchgemeinden

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Neuhausen –  Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 31. Oktober - Reformationstag
17.00 Uhr  Neuhausen  Ökumenischer Festgottesdienst
   mit anschließendem Imbiss im 
   Pfarrhaus
   Fahrdienst: über Pfarramt - 45249

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr, 08. November
10.00 Uhr  Neuhausen  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
   Fahrdienst: N. Heimann - 157835

Mittwoch, 11. November - Martinstag
17.00 Uhr  Neuhausen  Martinsandacht
   mit anschließendem Laternenumzug  
   zum Kindergarten „Vier Jahreszeiten“

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 15. November
08.30 Uhr  Neuhausen  Gottesdienst
   Fahrdienst: G. Kaden - 149841
10.00 Uhr  Heidersdorf  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Mittwoch, 18. November – Buß- und Bettag
17.00 Uhr  Neuhausen  Gemeinsamer Gottesdienst
   Fahrdienst: G. Kaden - 149841

Letzter Sonntag des Kirchenjahres, 
22. November - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr  Neuhausen  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
   Fahrdienst: B. Wolf – 4186
14.00 Uhr  Heidersdorf  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

1. Advent - Sonntag, 29. November
10.00 Uhr  Neuhausen  Festgottesdienst zur Einführung des 
   neuen Kirchenvorstandes
   Fahrdienst: über Pfarrämter
   NH 45249, HD 4312

Unsere Kreise (Neuhausen) laden ein zum / zur:
Fröhliches Alter Dienstag, 10. November 14.00 Uhr
Frauenkreis Mittwoch, 11. November 19.30 Uhr
Bibelkreis Donnerstag, 26. November 09.00 Uhr
Weibernest Mittwoch, 25. November 20.00 Uhr
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
(Fahrdienst anmelden unter 015236929518)
Posaunenchor  montags 19.30 Uhr
Kirchenchor dienstag 19.30 Uhr
Christenlehre montags 3./4. Klasse 14.30 Uhr
 dienstags 1./2. Klasse 14.30 Uhr
Jungschar dienstags 15.30 Uhr
Besuchsdienst Donnerstag, 05. November 19.30 Uhr
Krabbelgruppe 
im Kinderhaus Dienstag, 10. November      15.30 – 16.30 Uhr

– Änderungen möglich! –

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen
 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
 Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

Erreichbar unter Telefon: 037361 – 45249 / Fax - 50851
Pfarrerin Mandy Mehlhorn: 037361 - 50850
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de
Internet: www.schwartenberggemeinde.de

Kirchgemeinde Clausnitz –
Cämmerswalde – Rechenberg

Veranstaltungen im November
01.11. 08:30 Gottesdienst (Präd. Wehner) ⛪Clausnitz
01.11. 10:00 Familienkirche (Pfr. Pohle, 
  Gem.-Päd.Griesbach+Team) 🏠Rechenberg
01.11. 10:00 Abendmahlsgottesdienst 
  (Präd. Wehner)  ⛪Voigtsdorf
 14:00 Abendmahlsgottesdienst 
  (Pfr. Pohle) ⛪Dorfchemnitz
03.11. 09:00 Mama-Baby-Treff 🏠Dorfchemnitz
04.11. 15:30 Eltern-Kind-Kreis 🏠Cämmerswalde
 15:30 Gedenkgottesdienst im Pfl egeheim  Rauschenbach
05.11. 14:15 Rentnerkreis 🏠Cämmerswalde
 14:00 Großelternkreis 🏠Voigtsdorf
06.11. 14:00 Orgelkonzert 
  mit Andreas Patzwald ⛪Cämmerswalde
 08:30 Gottesdienst 
  (Prädn. Hutzschenreuter)  ⛪Cämmerswalde
 10:00 Gottesdienst 
  (Prädn. Hutzschenreuter) ⛪Clausnitz
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06.11. 10:00 Abendmahlsgottesdienst 
  (Pfr. Pohle) ⛪Sayda
 10:00 Kirchweihgottesdienst 
  (Pfrn. Klement) ⛪Dorfchemnitz
09.11. 19.00 Frauentreff Kreativ 🏠Sayda
10.11. 19:00 Gebetskreis 🏠Dorfchemnitz
11.11. 14:00 Frauenkreis 🏠Dorfchemnitz
 16:30 Martinsumzug Start Kindergarten      Sayda
12.11. 14:15 Frauendienst im Heimathaus      Clausnitz
 15:00 Frauendienst 🏠Sayda
 19:30 Wir treffen uns zum Gebet 🏠Rechenberg
13.11. 16:30 Martinsumzug Start  ⛪Clausnitz
14.11. 09:30 Konfirmandenunterricht 7. Kl. 🏠Sayda
 17:00 Martinsumzug Start Kindergarten     Dorfchemnitz
15.11. 08:30 Gottesdienst (Pfr. Pohle)  ⛪Cämmerswalde
 10:00  Gottesdienst m. KiGD (Pfr. Pohle) ⛪Rechenberg
 08:30 Gottesdienst (Pfr. Trommler) ⛪Dorfchemnitz
 10:00 Gottesdienst (Pfr. Trommler) ⛪ Voigtsdorf
16.11. 19:00 Flinker Faden      Voigtsdorf
18.11. 10:00 Gottesdienst zum Buß- und 
  Bettag mit KiGD (Pfr. Pohle) ⛪Clausnitz
21.11. 09:30 Konfirmandenunterricht 8. Kl.     Pfarrhaus BED
 19:30 MännerTreff m. Karsten Schriever 🏠Clausnitz
22.11. 08:30 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm/KiGD (Pfr. Pohle) ⛪Clausnitz
 10:30 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm. (Pfr. Pohle) ⛪Rechenberg
 14:00 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm. (Pfr. Pohle) ⛪Cämmerswalde
 09:00 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm. (Pfrn Klement) ⛪Voigtsdorf

 11:00 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm. (Pfrn Klement) ⛪Dorfchemnitz
 14:00 Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag 
  Abm/KiGD ( Klement) ⛪Sayda
24.11. 19:00 Gebetskreis 🏠Dorfchemnitz
26.11. 14:15 Seniorenkreis 🏠Rechenberg
28.11. 19:30 Kreis Junger Erwachsener 🏠Cämmerswalde
29.11. 10:00 Gottesdienst z. Einführung des 
  neuen KV mit Abm. ⛪Sayda

Ev.- luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda, 
www.kirchregion-kreuztanne.de
Pfarramt Clausnitz-Cämmerswalde-Rechenberg
Dorfstr. 56, 09623 Clausnitz, Tel.: 037327-7210, Fax: 833203
e-mail: kg.clausnitz@evlks.de, steffi.geyer@evlks.de

Öffnungszeiten unserer Kanzlei: 
Mo. 16:00 Uhr-18.00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Pfr. Philipp Pohle erreichen Sie unter: 037327-833204 bzw. 
philipp.pohle@evlks.de

Katholische Kirche

Gottesdienste finden im November wie folgt statt:
Samstag, 07.11. 14.00 Uhr Gräbersegnung
   Friedhof Sayda
  15.00 Uhr Hl. Messe
   Neuhausen
Samstag, 14.11. 15.00 Uhr Neuhausen
Sonntag, 22.11. 08.30 Uhr Olbernhau
Sonntag, 29.11. 08.30 Uhr Olbernhau

Alle aktuellen Gottesdienstzeiten finden Sie unter: 
www.erz-katholisch.de oder www.kath-kirche-marienberg.de.

Marktplatz 4 
09526 Olbernhau
info@bestattung-schubert.de

www.bestattung-schubert.de

E-MAIL

BÜRO

NEUERÖFFNUNG AB 5.OKTOBER 2020 
FÜR SIE VOR ORT IN OLBERNHAU.

ERREICHBAR

037360 
     6666 55

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs -
angelegenheiten

Treppen-Bodenbeläge-Fensterbänke
Sandsteinarbeiten – Grabanlagen in 

großer Auswahl! – Wir beraten Sie gern!
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VEREINE geben bekannt

Impressum
Herausgeber:  Gemeindeverwaltung Neuhausen, Bahnhof-

straße 12, 09544 Neuhausen
Redaktionelle  
Zusammenstellung: Touristinformation Neuhausen,  
 Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen,  
  037361 1597-77, Fax 037361 1597-50
Gesamtherstellung:  Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien, 

Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg,  
 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amtlichen 
Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der Verfasser selbst 
verantwortlich. Preis: 1,– €

Resümee zum 
50. Waldsportparklauf
Am Samstag, dem 26.09.20 feier-
te der Cämmerswalder Waldsport-
parklauf sein 50. Jubiläum 
mit dem stärksten Teilnehmerfeld der 
letzten 8 Jahre. Nachdem wir in den 
vergangenen Jahren die Sonne fest 
auf unserer Seite hatten, hieß es 2020 
Dauerregen! Aber schlechtes Wetter 
bedeutet in diesem speziellen Jahr 
nicht zwangsläufig wenig Starter. 
Um dem Jubiläums-Lauf eine be-
sondere Note zu verpassen, fertigten 
die beiden ortsansässigen Firmen 
HAB Holzartikel Bilz in Zusammen-
arbeit mit Werbung Zimmermann originelle Holz-Medaillen für 
die Sportler. Teilfinanziert wird das Kleinprojekt „50. Waldsport-
parklauf“ durch eine Förderbewilligung aus dem Regionalbudget 
„Silbernes Erzgebirge“. In diesem Rahmen wurden außerdem 
Werbemaßnahmen finanziert sowie ein neuer Faltpavillon für die 
Zeitnahme und einige neue Schilder für die Strecken angeschafft.
Bei Sonnenschein trafen sich unsere Kampfrichter bereits An-
fang September zu einem Grillerchen und gemütlichem Beisam-
mensein im Waldsportpark. Für 50 Jahre Ehrenamt erhielten 
einige von ihnen aus dem Ehrenamtsbudget der Gemeinde ein 
Dankeschön, welches von unserem Bürgermeister Peter Haus-
stein persönlich überreicht wurde. 
Ein herzliches Dankeschön an ALLE die in irgendeiner Form am 
50. Waldsportparklauf 2020 beteiligt waren – Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen am 25.09.2021!

Der Vorstand des SV Eintracht Cämmerswalde e.V. 



AMTSBLATT Heft 11 · November 2020 - Jahrgang 30 Seite 10



Seite 11 Heft 11 · November 2020 - Jahrgang 30 AMTSBLATT

4.3. Der Verbund: VEB Vereinigte 
Sitzmöbelindustrie (VSI)
4.3.1. Struktur und 
Eck-Kenndaten
Nach den Verstaatlichungen der einzelnen Sitzmöbelfabriken 
1972 erfolgte ab 1975 der Zusammenschluss zum VEB Verei-
nigte Sitzmöbelindustrie, im Kürzel und umgangssprachlich nur 
als VSI bezeichnet. Neben dem Stammwerk Neuhausen gab es 
Werke in Brand-Erbisdorf, Geringswalde und Mulda mit insge-
samt 45 Betriebseinheiten/
Fertigungsstätten. 
1989 produzierten im Gesamt-Verbund annähernd 2.000 Be-
schäftigte jährlich ca. 1 Million Sitzmöbel in ca. 75 Ausführungen. 
Im Werk Neuhausen waren das anteilig ca. 800 Beschäftigte mit 
ca. 413.000 Stühlen in ca. 50 Varianten.
Die 800 Beschäftigten in Neuhausen gliederten sich wie folgt auf:
•	 510	 Arbeit	am	Hauptprodukt	„Stuhl“	 (64%)
•	 110	 Hilfsbereiche:	Transport/Fuhrpark	25,	
  Handwerker 25, Heizer 22, Küchen 23, 
  Reinigung 15  (14%)
•	 180	 Produktionsvorbereitung	und	–durchführung,	
  Entwicklung/Erprobung Produkte und 
  Technologien, leitung und Verwaltung,mit 
  Erzeugnisgruppe Sitzmöbel und übergreifenden 
  Aufgaben für alle Werke und Gesamtbetrieb (22%)
   Die Hälfte der Belegschaft stellten die Frauen, 
   viele auch in Teilzeit-Beschäftigung.

Der VEB VSI war zugleich Erzeugnisgruppen-Leitbetrieb mit 
der zugeordneten Erzeugnisgruppe Sitzmöbel. Das Gesamt-
Stuhlaufkommen der DDR umfasste ca. 
2 Millionen Stück/Jahr, wovon also der Leitbetrieb allein schon 
die Hälfte erbrachte.
Die im VSI-Verbund erzeugten Stühle verblieben zu je einem Drit-
tel im Inland, wurden in das sozialistische (SW) und das nichtso-
zialistische (NSW) Wirtschaftsgebiet exportiert.

4.3.2. Ratio-Vorhaben (1976) und 
ausgewählte Maschinentechnik
Anmerkung: Bei einzelnen Positionen stehen in Klammer:  Bau-
jahr/Bruttowert in Tausend Mark der DDR.

Einen maßgeblichen Entwicklungsschub brachte das um 1976 
mit 40 Millionen Mark realisierte Ratio-Vorhaben. 
Natürlich gab es anfangs die Vision, einen komplett neuen Be-
trieb „auf der grünen Wiese“ zu errichten: erwogen wurden 
etwa Standorte in der Flöha-Aue unterhalb Otto Seifert oder 
am Großen Vorwerk. Letztlich zwangen die verfügbaren Mittel 
zur Beschränkung auf Kernbereiche; im übrigen wären allein die 
Hochwasserschutz-Maßnahmen an der Flöha wohl teurer als 
das eigentliche Gesamtvorhaben ausgefallen. 
Es entstanden eine hochmoderne Oberflächen- und Verpa-
ckungshalle, die mehrere bestehende Fertigungsstätten ein- und 
verband, dazu ein zentrales Heizhaus und nahebei etwas später 
2 computerunterstützteHochleistungs-Großraumtrockner mit je 
20 m³ Fassungsvermögen (1982/je 1.200TM). Zum Hallen-Neu-
bau gehörten zeitgemäße Sozial- und Sanitärräume einschließ-
lich – wenn auch belächelt – eines Frauenruheraumes, desglei-
chen solche für Frühstücks- und Mittagsversorgung. 
Die ehemalige Blumenfabrik (Bahnhofstraße 28) wurde in Polste-
rei und Fertigwarenlager umgenutzt.
Ebenso konnte die übrige Maschinen- und Ausrüstungstechnik 
maßgeblich weiter verbessert werden.

Luftaufnahme Ortszentrum mit „Halle“ und Heizhaus samt 72 m-
Schornstein

Interessantes aus der Geschichte
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Ein Teil der Belegschaft und Gäste bei der Eröffnung des Ratio-
vorhabens (1976)

Zur Ausstattung der Oberflächen- und Verpackungshalle gehör-
ten u. a.: 
•	 2	Lackier-	und	Trockenstraßen	der	Firma	Eisenmann,	mit	was-

serberieselten Doppelspritzständen (1976/ je 1.025 TM)
•	 Kreis-	 und	 Schleppkettenförderer	 (von	 Förderanlagenbau	

Bautzen) für den Stuhlgestelltransport bei Anlieferung , in der 
Oberflächenbehandlung/Verpackung sowie als Übergang in 
das Lager ehem. Blumenfabrik.

•	 Verschnür-Automat	(1986	/	89TM)
•	 Schrumpftunnel	für	Verpackung	in	Schrumpffolie	statt	Karto-

nagen (1976/40 TM): Beispiele verschrumpfter Stuhlmodelle 
nachfolgend 

Weiterhin sollen besonders er-
wähnt werden:

•	 Karussellfräs-	 und	 Schleif-
maschinen, Fa. Knoevena-
gel (1974/1983/300TM/490 
TM): Bild oben

•	 Längs-	 und	 Querbearbei-
tungsautomaten der Fa. Zu-
ckermann: SZM 77 und SZM 88 (1972/ 1975/1.326 TM/913TM) 
Damit war es möglich , die 6 Teile eines zerlegbaren Stuhles 
(Mod. 71) in einem Durchlauf komplett längs- und querzubear-
beiten

•	 Universalfräsautomat	„Zuma“	(1986/2.015TM):	CNC-Automat	
für die dreidimensionale Bearbeitung in einem Durchlauf

•	 Stoffzuschnitteinrichtung,	mit	der	bis	zu	20	Stofflagen	gleich-
zeitig bearbeitet werden konnten.

•	 Kopierfräsmaschinen	Fa.	Peja	(1966/1972/je	80TM)
•	 Zapfenschneider	RP	100	PD	(1970/1976/	je	65TM)
•	 Breitband-Kontaktschleifmaschinen	Fa.	Sandingmaster	(1975/	

1988/189 TM/276TM)

Bei all der aufgeführten hochwertigen und teuren Technik muss 
aber unbedingt darauf hingewiesen werden, dass der eigentli-
che Grundstock aus lang bewährten, weiterentwickelten, mit 
Zusatzeinrichtungen versehenen Einzelmaschinen bestand, die 
dankenswerterweise	in	hoher	Qualität	und	Zuverlässigkeit	über-
wiegend von den heimischen Firmen Hans/Jürgen und Paul 
Löschner, Walfried Winterling u.a. zur Verfügung gestellt werden 
konnten.

Auf	die	natürliche	Holztrocknung	wurde	aus	Qualitäts-	und	Kos-
tengründen sehr viel Wert gelegt. Daher entstand in Etappen an 
der Bienenmühler Straße einer der größten Schnittholzlager-
plätze Europas. Er bot zuletzt eine Lagerkapazität von 2.100 
m³ gestapeltem (Buchen-)Schnittholz. Diese Menge entsprach 
knapp einem Drittel des Jahresbedarfes (7.700 m³) und stellte 
einen Wert von respektablen 1,3 Mio. Mark der DDR dar (Durch-
schnittspreis 630 M/m³).
Zur Bewältigung des hohen, kraftintensiven Aufwandes wurde 

folgende Technik eingesetzt:
•	 1	 Autodrehkran,	 besonders	 auch	 für	 die	 Eisenbahnwaggon-

Entladung
•	 2	 Seitenstapler	 zum	 Handling	 der	 Schnittholzpakete	 (siehe	

Bild unten /teils schon bei Pkt. 4.2.1 erwähnt)
•	 Halbautomatische	Schnittholzstapelanlage	(Eigenbau	nach	ei-

ner Entwicklung der Stuhlfabrik Haldensleben)
•	 3	Rungenhänger	zum	Transport	vom	Holzplatz	in	die	jeweiligen	

Fertigungsstätten.

Eine Besonderheit war ebenso 
das über viele Jahre bewähr-
te rollende Fertigwarenlager, 
bestehend aus mehreren Dut-
zend Stuhlwagen.
Bei der Vielzahl der Ferti-
gungsstätten spielten Trans-
portprozesse stets eine große 
Rolle. Gelegentlich hörte man 
da zum Beispiel von einem 
Fuhrpark-Mitarbeiter:  „Ich 
fahre heute wieder Transit: 
Halle-Hof!
Natürlich waren damit nicht 
Halle an der Saale und Hof 
in Bayern gemeint, sondern 
die Oberflächen- und Verpa-
ckungshalle und der Hof der „Helmertmühle“.

Ein Stuhlwagen in „außerplanmäßigem Einsatz“ zum Festumzug  
700 Jahre Neuhausen (1989)

Fortsetzung folgt
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Die Purschensteiner 
Schlossbrauerei
Still, einsam und verlassen ist sie versiegt, die Bierquelle mit dem 
stolzen Namen. 
Tausende Hektoliter Bier flossen seit der Gründung zu den Dursti-
gen. Ein Volk ohne Bier? Undenkbar!
Nicht jeder kleine Ort wie Neuhausen hatte eine Brauerei, die be-
legbar seit dem 16. Jahrhundert, gleich neben dem Schloß exis-
tierte, dort, wo die ehem. Rentverwaltung steht. Die Keller sind 
noch heute vorhanden.
1841 wurde die Brauerei an den Brau- und Malzmeister Johann 
Traugott Glöckner verpachtet.
Die Brauerei hatte damals ein gesichertes Absatzgebiet, denn die 
umliegenden Orte waren verpflichtet, hier das Bier zu beziehen. 
Darüber hinaus gingen 3 Pferdegespanne bis nach Zöblitz und 
Frauenstein. Der Ruhm des Purschensteiner Bieres drang weit in 
das Land hinaus. Dies bewiesen die steigenden Bierumsätze.
Ab 1870 nahm Traugott Glöckner seinen Sohn Karl Oskar Glöck-
ner, der die Brauerschule in Weihenstephan/ Bayern absolviert 
hatte, als Mitpächter auf. Vier Jahre später wurde die Brauerei auf 
Purschenstein durch Brand völlig zerstört. Der Neuaufbau erfolgte 
nicht an der gleichen Stelle, sondern 1875/76 an der Olbernhauer 
Straße (jetzt Edeka).
Der neue Betrieb war wesentlich größer und der steigende Umsatz 
brachte die höchste Jahresproduktion von ca. 15.000 Hektoliter. 
Die Brauerei besaß ein modernes Siedewerk und ausgedehnte 
Malzlager (Gährlager) und einen Eiskeller. 1906 hat Oskar Glöckner 
nach 30jähriger Tätigkeit die Leitung der Brauerei an seine Söhne 
Bruno, Albert und Paul übergeben.
Dem großen Umsatz machte der Erste Weltkrieg ein Ende. 1915 
lag die Jahresproduktion nur noch bei 5360 Hektoliter. Inflation, 
Wirtschaftsstörungen führten dazu, dass die Firma 1929 in eine 
Genossenschaft umgewandelt wurde. Das Glöckner- Trio und die 
gesamte Belegschaft wurden übernommen. Die Geschäftsführer 
waren Erhardt Heinold und Karl Helber, daneben wurde ein Vor-
stand und Aufsichtsrat gewählt. Reinhard Zosel war Vorstandsvor-
sitzender. 

Die Bierproduktion stieg wieder an, der Betrieb war stabil und hat-
te guten Umsatz bis zum Zweiten Weltkrieg. Dann hatte die Wehr-
wirtschaft das Sagen und andere Industrien hatten Vorrang. Somit 
stagnierte die Getränkebranche wiederum. (…)
Seit 1935 war Paul Glöckner Braumeister, sein Bruder Bruno Malz-
meister. 1942 wurde ein neues Sudhaus gebaut.
In der schweren Zeit nach Kriegsende führte Alfred Neubert mit 
den älteren Arbeitskollegen die Produktion reibungslos weiter und 
langsam vollzog sich dann auch ein Generationswechsel, dabei 
muss der Frauenbrigade ein Lob ausgesprochen werden. Mit 
neuen Braumeistern, die alle von auswärts kamen, wurde oftmals 
keine gute Erfahrung gemacht. Unregelmäßigkeiten veranlassten 
1953 die Verhaftung des Vorstandes, Aufsichtsrates und Brau-
meisters, die erst nach dem damaligen „Neuen Kurs“ in der DDR 
wieder nach Hause durften. 1962 ging dann der Betrieb durch Ver-
kauf in Volkseigentum über, die Genossenschaftsmitglieder verlo-
ren jedoch nicht ihre Anteile, sondern wurden ausgezahlt. Leider 
verschwand der stolze Name „Purschensteiner Schloßbräu“ von 
den Etiketten und auch die Aufschrift am Geschäftshaus: „Hopfen 

und Malz – Gott erhalt´s“ wurde entfernt. Mit dem Verschwinden 
des Namens ging auch die Tradition des Neuhausener Bieres un-
ter. Zuletzt schloss man auch noch den Betrieb an die Olbernhau-
er Brauerei an. Der letzte Braumeister in Neuhausen war Dieter 
Liebmann.
Trotz der Degradierung der Purschensteiner Schloßbrauerei hielt 
die Belegschaft wie eine Familie bis zum Ende zusammen.
Alle Kunden und Biertrinker sollen gern an diese Brauerei zurück-
denken, die eine der ältesten im Erzgebirge war und eine gute 
Qualität	des	edlen	Gerstensaftes	anbot.	Dank	und	Anerkennung	
den fleißigen Brauerei-Leuten, die mit ihrer Arbeit und Treue ein 
großes Stück der Neuhausener Heimatgeschichte mitgeschrieben 
haben.

Text nach Neuhausener Chronik (Leopold Hoppe) von Alfred 
Hengst im Jahre 2000
Aufbereitung durch Zuarbeiten und Informationen von Alexander 
May im Oktober 2020

für die Dezember-Ausgabe 2020 ist

Montag, der 16. November 2020

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Montag, der 30. November 2020
Die Redaktion

ist

1935

1956
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Kfz-Versicherung?  
Jetzt wechseln  
und sparen!

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihre/m  
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Wolfgang Dechand
Telefon 037361 149740
Telefax 0800 2875322364
wolfgang.dechand@HUKvm.de
Karl-Liebknecht-Str. 11
09544 Neuhausen

www.HUK.de/vm/wolfgang.dechand

Di, Do 16 – 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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30.10.- Schlachtfest im „Landgasthof Jandusch“ Cämmerswalde 
10.11. Bitte vorreservieren!   037327 7304 
 
 
01.11. Sonntag,11-16 Uhr 
 Schauglasblasen mit A. Böhm aus Lauscha 
 im Glashüttenmuseum Neuhausen  037361 50999 
 
 
01.11. Sonntag, 10:30 Uhr 
 “Kasper und die Geburtstagstorte“ – Puppenbühne 
 Jens Hellwig, für Kinder ab 4 Jahren im  
 Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“ 
 Olbernhau    037360 75797 
 
01.11. Sonntag, 16 Uhr 
 „Kater Lampe“ – Lustspiel mit dem Theater Variabel e.V. 

im Jugend- und Kulturzentrum „Theater Variabel“  
Olbernhau    037360 75797 

 
03.11. Dienstag 
 Fahrt zum Gesundheitsbad Schlema 
 mit Reisedienst Einhorn Pfaffroda 
 Anmeldung unter:    037360 6720 
 
07.11. Samstag, 17 Uhr 
 Konzert in der Bergkirche Seiffen  

mit Marcus und Pascal Kaufmann und dem  
Ensemble Amadeus www.bergkirche-seiffen.de 
 

07.11. Samstag, 20.30 Uhr 
 „Faustmaßnahme“ – Geballtes nach Art des Hauses 
 Goethe – Figurentheaterspiel von Cornelia Fritzsche 
 Und Frank Weiland im Jugend- und Kulturzentrum 

„Theater Variabel“ Olbernhau  037360 75797 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
11.11. Mittwoch, 17 Uhr 
 St. Martin – Martinsfest mit Andacht in der Ev.-Luth. Kirche 
 Neuhausen, anschließend Laternenumzug  
 zum Kindergarten    037361 45249 
 
13.11. Freitag, 19 Uhr 
 Kulinarischer Abend: „Wild und Wein – zwei die 

sich mögen“ im Altsächsischen Gasthof  
„Kleines Vorwerk“ in Sayda 

 Vorreservierung unter:   037365 99910 
 
15.11. Sonntag, 10:30 Uhr 
 „Der Fischer und seine Frau“ – Wandertheater Schwalbe, 
 Für Kinder ab 5 Jahren, im Jugend- und Kulturzentrum  

„Theater Variabel“ Olbernhau  037360 75797 
 
17.11. Dienstag, 14 Uhr 
 Seniorentanz im Jugend- und Kulturzentrum „Theater  
 Variabel“ Olbernhau   037360 75797 
 
21.11. Samstag, 17 Uhr und 20:30 Uhr 
 Pfeffermühle Leipzig – Kabarettabend im Jugend- und  
 Kulturzentrum „Theater Variabel“ Olbernhau 
 Nachholtermin vom März, bereits gekaufte Karten sind gültig 
      037360 75797 
 
23.11. Montag, ab 8 Uhr 
 Advent beim Gärtner- Gärtnerei und Blumenhaus  
 Süß in Dorfchemnitz   037320 1679 
 
28.11. Samstag, 14 Uhr 
 Fliegerstammtisch des FSV Schwartenberg e. V. 
 in der „Gaststätte Am Flugzeug“, Cämmerswalde zum Thema: 
 Dipl.- Ing. K. Eulitz: „Der Flugzeugbau in Dresden – Historie,  
 Aufbruch- Tragik“    037322 2514 
 
28.11. Samstag, 19 Uhr 
 Traditioneller Hutzenabend im Altsächsischen Gasthof  
 „Kleines Vorwerk“ in Sayda. 
 Vorreservierung unter.   037365 99910 
 
 
 
 
 


